
Weg der 
Verbundenheit 
2025

IMPRESSIONEN Weg der Verbundenheit

Sonntag

21. September 2025
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

START: Platz der Alten Synagoge

Platz der Alten Synagoge

 Rathaus

Reinoldikirche Eiscafé

Jüdische 
Kultus-
gemeinde

Jüdischer
Kindergarten 

Jüdisches Leben entdecken – 
ein Zeichen gegen Antisemitismus – 
ein öffentlicher Rundgang

Jüdische Einrichtungen –  
„Brückenkindergarten“  
und das Ritualbad (Mikwe)

Alexander Krimhand (Jüd. Kultusgemeinde)  
und Tatjana Feinstein (Kindergartenleiterin)

Heiliger Weg/Arndtstraße 

Brückenkindergarten

Prinz-Friedrich-Karl-Straße  
Gemeindehaus, Synagoge
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Vor dem Rathaus

TanzAktion

Öffentlicher Rundgang

Jüdisches Leben entdeckenVor der Synagoge gegen Antisemitismus

Für eine Zukunft in Verbundenheit 

Sylvia Löhrmann, Beauftragte des Landes NRW für die 
Bekämpfung des Antisemitismus, für jüdisches Leben und 
Erinnerungskultur 

Gebet und Segen: Rabbiner Avigdor Nosikov, stv. Super-
intendentin Leonie Grüning, Pastor Meinhard Elmer

	Aktion: Die Dortmunder Selbstverpflichtung 
	�Musik: Andrej Chernow und Oleg Apteker

Anschließend: Herzliche Einladung zum  
Austausch bei einem kleinen Imbiss! 
	Musik: Tanzgruppe HARIMON (Leitung: Marina Evel) 

Ende gegen 18.00 Uhr Gastrednerin: Sylvia Löhrmann,  
Antisemitismusbeauftragte NRW
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Am 21. September laden wir zum 
dritten Weg der Verbundenheit ein: Einem 
öffentlichen Rundgang für alle, die jüdi-
sches Leben in Dortmund kennenlernen 
und unterstützen wollen. 

Der Weg führt über sechs Stationen durch 
die Dortmunder Innenstadt. Los geht es 
um 15.00 Uhr auf dem Platz der Alten Syn-
agoge. An den einzelnen Stationen gibt es 
Aktionen und Musik, Fröhliches und Nach-
denkliches. Wir wollen gemeinsam etwas 
über jüdischen Alltag und die Geschichte 
und Gegenwart der Dortmunder jüdischen 
Gemeinde lernen und die Verbundenheit 
untereinander zum Ausdruck bringen. Mu-
sikalisch begleitet wird unser Weg von 
Andrej Chernow und Oleg Apteker. Zum 
Ausklang wird zu Tanz, Musik und Imbiss 
eingeladen. 

Der Rundgang dauert etwa zwei Stunden.

Anmeldung erbeten unter rgv@ekkdo.de –  
kommt aber gerne auch spontan vorbei!

Weg der 
Verbundenheit 
2025

Veranstalter: 

Evangelischer Kirchenkreis
Katholische Stadtkirche
Jüdische Kultusgemeinde
Gesellschaft für christlich-jüdische  
Zusammenarbeit Dortmund e.V.

 

www.ev-kirche-dortmund.de 
www.stadtkirche-dortmund.de 
www.jg-dortmund.de 
www.gcjz-dortmund.de

Platz der Alten Synagoge

 Rathaus

Reinoldikirche

Eiscafé Cream2

Jüdische 
Kultus-
gemeinde

Jüdischer
Kindergarten 

Erinnern, um nicht zu vergessen –  
die Alte Synagoge von 1900 

Pfarrer Friedrich Stiller (Ev. Kirchenkreis)  
Zwi Rappoport (Jüd. Kultusgemeinde) 

	�Aktion: Wir begehen den Grundriss  
der Alten Synagoge.

	�Musik: Andrej Chernow  
und Oleg Apteker

Platz der  
Alten Synagoge

Beginn: 15.00 Uhr

Wir ALLE sind Dortmund.

Bürgermeister Norbert Schilff:  
Grußwort der Stadt Dortmund

	 Aktion und Musik: Mitmachtanz mit 	
	 Marina Evel (Jüd. Kultusgemeinde)

Was ist koscher?  
Jüdische Speiseregeln für Anfänger*innen 

Alexander Krimhand (Jüd. Kultusgemeinde) 

	 Aktion: Ein koscheres Eis für alle! 
	� Musik: Andrej Chernow  
und Oleg Apteker

Friedensplatz  
Rathaus

Kaiserstraße  
Eiscafé Cream2
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Jüdisches Leben entdecken –  
ein Zeichen gegen Antisemitismus –  
ein öffentlicher Rundgang vom Platz  
der Alten Synagoge zum jüdischen  
Gemeindehaus
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Wir danken für die Förderung:

„Sag nicht: Du Jude“ –  
Antisemitismus heute  
und die Kirchen  

Pfarrerin Annette Back (Ev. Kirchenkreis)  
und Pastor Meinhard Elmer (Kath. Stadt- 
kirche) mit Jugendlichen

	Aktion: Schweigeminute 

Stadtkirche  
St. Reinoldi

V.i.S.d.P.: Pfr. F. Stiller,
Ev. Kirchenkreis, Jägerstr. 5, Dortmund


